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Pressemitteilung vom 3. Dezember 2024

Fahrplanänderungen zum 15. Dezember 2024 im Linienbündel Lußhardt 

Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) nimmt gemeinsam mit dem Landkreis Karlsruhe zum 

europäischen Fahrplanwechsel am Sonntag, 15. Dezember, zahlreiche Überarbeitungen im 

Linienbündel Lußhardt vor.  

Dies betrifft die Linien 123, 125, 128 und 193 (Grafiken honorarfrei: ©OpenStreetMap  Mit-

wirkende) im Bereich zwischen Karlsruhe, Stutensee, Bruchsal, Waghäusel und 

Philipps-burg. Die Fahrgäste profitieren dadurch von zahlreichen neuen Haltestellen, 

Verbindungen und besseren Anschlüssen. 

Linie 125 (Karlsruhe – Spöck – Karlsdorf – Bruchsal – Forst – Wiesental – Waghäusel 

– Kirrlach) 

Die Linie 125 wird zum Fahrplanwechsel vollständig überarbeitet und neu gegliedert. Die 

bisherigen Fahrten des Forster Minibus werden zukünftig zur deutlicheren Unterscheidung 

unter der Liniennummer 123 geführt. Die beschleunigten Fahrten unter der Woche von/nach 

Karlsruhe verkehren im Zuge der Neuordnung als Linie 125X.  

Die Fahrten im Schulverkehr mit abweichendem Fahrweg innerhalb von Bruchsal werden 

unter der Bezeichnung 125s veröffentlicht was bisher aus Darstellungsgründen bereits in 

den Aushangfahrplänen der Fall war. In diesem Zusammenhang wird der Fahrplan ebenfalls 

vollständig überarbeitet, um die Anschlusssituationen zum Schienenverkehr in Spöck, 

Bruchsal und Waghäusel zu verbessern.  

Im Zusammenspiel aus den Linien 125 und 125X ergibt sich somit zwischen Spöck und 

Waghäusel unter der Woche ein 20-min-Takt. Am Wochenende wird weiterhin ein 20/40-

min-Takt angeboten. In Spöck besteht dadurch zukünftig bei nahezu jeder S2-Stadtbahn ein 

An-schluss von/zur Linie 125. In Karlsdorf wird der Fahrweg ab der Haltestelle „Rathaus“ 

zukünf-tig über den nördlichen Ortsbereich mit den beiden neuen Haltestellen „Karlsdorf 

Bahnhofs-straße“ (kann aufgrund von Baumaßnahmen an der Saalbachbrücke 

voraussichtlich erst ab Ende Januar 2025 bedient werden) und „Karlsdorf Im Brühl“ geführt.

  



Im weiteren Verlauf bedient die Linie 125 zukünftig zudem die Haltestelle „Bruchsal Im Wen-

delrot“ in unmittelbarer Nähe des Fachmarktzentrums, sodass die Anbindung aus Karlsdorf 

hier deutlich verbessert wird. Ab der nach Süden verlegten Haltestelle „Bruchsal Flugplatz“ 

verkehrt die Linie 125 weiter auf dem regulären Fahrweg. Die Haltestellen „Karlsdorf 

Ostendstraße“ und „Bruchsal Kändelweg“ werden in diesem Zusammenhang dann nur noch 

von einzelnen Fahrten im Schüler- bzw. Pendlerverkehr bedient.  

In Waghäusel werden die Fahrten der Linie 125X ab dem Fahrplanwechsel jeweils umsteige-

frei auf die Linie 128 von/nach Oberhausen, Rheinhausen bzw. Altlußheim durchgebunden. 

Im Zusammenhang mit der ebenfalls angepassten Linie 193 ergibt sich zwischen Waghäusel 

und Kirrlach unter der Woche zukünftig ebenfalls ein 20-min-Takt, statt der bisherigen zwei 

Fahrten im Abstand weniger Minuten.  

Am Abend verkehren einzelne Fahrten ab der Haltestelle „Kirrlach Waldpark“ über die neue 

Haltestelle „Kirrlach Fridolinstraße“ direkt zur Haltestelle „Kirrlach Am Kreuz“. Am Bahnhof 

Waghäusel bestehen ab dem Fahrplanwechsel regelmäßige Umsteigemöglichkeiten zu den 

Linien 128 und 193 sowie den Zügen der S9 von/nach Karlsruhe und Mannheim. 
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